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B A H Á ’ Í - G E M E I N D E  L I E C H T E N S T E I N  
 
 
Regierung des Fürstentums Liechtenstein 
Regierungsgebäude 
Peter-Kaiserplatz 1 
9490 Vaduz 
 
 
Vaduz, 05. Oktober 2023 
 
 
Stellungsnahme zum Vernehmlassungsbericht der Regierung betreffend die Abänderung 
der Verfassung und die Schaffung eines Gesetzes über die staatlich anerkannten 
Religionsgemeinschaften (Religionsgemeinschaftengesetz; RELGG) sowie die Abänderung 
weiterer Gesetze  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Gesetzentwurf enthält ausführliche Angaben dazu, wie eine Religionsgemeinschaft 
anerkannt werden kann, was die Anerkennung bedeutet und wie sich dies auf die Interaktion 
zwischen dem Staat und den Religionsgemeinschaften auswirken wird. Es war interessant, sich 
die Bedingungen für die Anerkennung anzusehen, einschließlich der Anzahl der Personen in der 
Gemeinschaft.  
 
Wir möchten danken, dass den Religionsgemeinschaften die Möglichkeit geboten wird, sich zu 
dem Gesetzentwurf zu äußern. Die Bahá'í-Gemeinde hat den Gesetzesentwurf geprüft und hat 
dazu keine besonderen Anmerkungen zu machen. Die Bahá'í-Gemeinde freut sich darauf, 
gemeinsam mit anderen zu erfahren, was diese Anerkennung bedeuten wird.  
 
In der Zwischenzeit möchten wir den Behörden für die guten Beziehungen zu den 
Religionsgemeinschaften danken. 
 
Mit freundlichen Grüssen, 
Bahá’í-Gemeinde Liechtenstein 
Toni Ackermann 
 
 


